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Die Heizspiegelkampagne

• Ziele:

– Mieter und Hauseigentümer: Heizkosten sparen und 
ärgerliche Nachzahlungen vermeiden.

– Bundesregierung: die deutschen CO2-Emissionen 
bis zum Jahr 2020 um 40 Prozent mindern.

• Die Heizspiegelkampagne unterstützt den Einzelnen 
dabei, Heizkosten zu sparen, und leistet zugleich einen 
wichtigen Beitrag, die Klimaschutzziele der Bundes-
regierung zu erreichen. 
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Die Heizspiegelkampagne

• Laufzeit September 2008 –Dezember 2010
• Fördert Modernisierungsmaßnahmen im Gebäudebestand
• Heizspiegel und Heizgutachten (stoßen nachweislich CO2-

Minderung an)
• Kampagneninstrumente ermöglichen neutralen Dialog zwischen 

Mieter und Vermieter

Projektträger
• Gemeinnützige Beratungsgesellschaft co2online mbH, Berlin
• Veröffentlichung von Heizspiegeln seit 1995

Förderung durch das Bundesumweltministerium im Rahmen der
Klimaschutzinitiative
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Die Heizspiegelkampagne

• Veröffentlichung von drei jährlich neu 
aufgelegten bundesweiten Heizspiegeln (2008 
bis 2010)

• Veröffentlichung von 45 Kommunalen 
Heizspiegeln

• 40.000 kostenlose Heizgutachten
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Diese Kommunen 
beteiligen sich an der 
Heizspiegelkampagne
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Am 5.11.2009 
wurde der 
Geschäftsführer 
und Gründer von 
co2online mit 
Verdienstkreuz 
am Bande des 
Verdienstordens 
der 
Bundesrepublik 
Deutschland 
geehrt.

Dr. Johannes Hengstenberg
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Seit 1997 hat sich der Mieterverein 
Dresden mehrfach an der 
Heizspiegelkampagne beteiligt.
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Der Heizspiegel Dresden

• Orientierungshilfe zu Heizenergieverbrauch, 
Heizkosten und CO2-Emissionen mit 
Dresdener Vergleichswerten 

• Heizgutachten fallweise für Mieter und 
Hauseigentümer

• Regionale Ansprechpartner für 
weiterführende Informationen

• Impulsinstrument: Heizgutachten erzeugen 
Handlungsketten (wärmetechnische 
Modernisierung)
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Der Heizspiegel Dresden

Projektpartner:

• Mieterverein Dresden und Umgebung e.V.

• Verbraucherzentrale Sachsen e.V.

• Lokale Agenda 21 für Dresden e.V.

• Sächsische Energieagentur SAENA GmbH

---------------------------------------------------------------------

Projektbetreuung:

• Gemeinnützige Beratungsgesellschaft 
Co2online GmbH
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Beispiel für statistische 
Auswertung von 
regionale Heizdaten (hier 
knapp 2.400 Datensätze

Heizspiegel: Datengrundlage
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Heizspiegel Dresden 
2009:

Verbrauch

(kWh je m² und Jahr)
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Heizspiegel Dresden 
2009:

Heizkosten

(€je m² und Jahr)
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Heizspiegel Dresden 
2009:

CO2-Emissionen

(kg je m² und Jahr)
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Nur drei Angaben aus 
der Heizkostenabrech-
nung werden benötigt:

– Heizenergieverbrauch

– Heizkosten des 
Gebäudes

– Beheizte Fläche des 
Gebäudes
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• Transparenzinstrument - Vergleich des wärmetechnischen 
Zustandes ihres Wohngebäudes mit ähnlichen Gebäuden der 
Region

• Neutrale Ansprache des Vermieters mittels einer fachlichen 
Stellungnahme die mit dem Heizgutachten geliefert wird

• Vermieter werden für Modernisierungsmaßnahmen sensibilisiert

Jeder 4. Vermieter, der von den Ergebnissen des Heizgutachtens

unterrichtet wird, nimmt mindestens eine wärmetechnische

Modernisierungsmaßnahme in den nächsten 2 Jahren vor.

Das Plus für Mieter
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• Vergleichsmöglichkeit für individuellen Heizenergieverbrauch und 
individuelle Heizkosten

• Erkennen von Einsparmöglichkeiten

• Ggf. Indizien für fehlerhafte Heizkostenerfassung bzw.
-abrechnung

– Funktion Heizkostenverteiler / Wärmezähler

– Erfassungsfehler

– Berechnungfsfehler

– Verteilungsfehler (Rohrwärme!)

Bei Unklarheiten Beratungsmöglichkeiten der Projektpartner nutzen!

Das Plus für Mieter
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Energiepreisentwicklung
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Heizgutachten

• Fachliche 
Stellungnahme
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Heizgutachten

• Grafiken
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Heizgutachten

• Datenblatt



21

Heizgutachten

• Empfehlungen
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Heizgutachten

110 Heizgutachten

Fernwärme Erdgas Heizöl
Gutachten 
insgesamt 30 77 2

Verbrauch unter 
dem Durchschnitt 25 54 1

weniger als 75 % 
des durchschnittl. 
Verbrauchs

13 19

Verbrauch über 
dem Durchschnitt 5 23 1
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Klimaschutz- und
Beschäftigungspotenzial

Je Heizgutachten:

• CO2-Emissionsminderung von rund 4 t/a (80 t/20Jahre)

• 21.500 Euro zusätzlicher Umsatz für Bau- und Ausbauhandwerk

• 0,3 Personenjahre zusätzliches Beschäftigungspotenzial
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Kostenloser Service
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Kontakt
weiterführende Informationen
Online-Heizkostentest

www.heizspiegel.de

www.mieterbund.de

www.mieterverein-dresden.de
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Kontakt

Dr. Mathias Wagner

Mitarbeiter für Öffentlichkeitsarbeit beim 

Mieterverein Dresden und Umgebung e.V.

Fetscherplatz 3, 01307 Dresden

( (0351) 866450

www.mieterverein-dresden.de

E-Mail: mieterverein-dresden@mieterbund.de

http://www.heizspiegel.de
http://www.mieterbund.de
http://www.mieterverein-dresden.de
http://www.mieterverein-dresden.de
mailto:mieterverein-dresden@mieterbund.de

